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III. SITZUNG VOM 18. JÄNNER 1900. 


Das Curatorium der Schwestern Fröhlich-Stiftung 
zur Unterstützung bedürftiger und hervorragender Talente auf 
dem Gebiete der Kunst, Literatur und Wissenschaft übersendet 
die Kundmachung über die im Jahre 1900 stattfindende Ver¬ 
leihung der Stipendien und Pensionen der bezeichneten Stiftung. 

Der Secretär, Herr Hofrath v. Lang, überreicht eine 
Arbeit von Herrn Prof. Dr. W. Müller-Erzbach in Bremen, 
betitelt. »Versuche über die Wirkungsart und die 
Wirkungsweite einer Molecularkraft«. 

Das w. M. Herr Prof. G. Goldschmiedt übersendet eine 
von Herrn Dr. C. Pomeranz im chemischen Laboratorium der 

k. k. deutschen Universität in Prag begonnene, im II. chemi¬ 
schen Universitätslaboratorium in Wien abgeschlossene Arbeit, 
betitelt: »Über die Reactionsgeschwindigkeit bei der 
Einwirkung von Natriumhydroxyd auf Benzaldehyd«. 

Herr C. Tziolkovsky in Kaluga (Russland) übersendet 
eine gedruckte Beschreibung eines lenkbaren eisernen Luft¬ 
ballons. 

Herr Ingenieur Otto v. Petenyi in Budapest übersendet 
ein autographiertes Memorandum, betitelt: Projecte über 

l. die Jahreseintheilungsreform; II. die Decimaluhr; 
III. die einheitlichen Weltzeitzonen, welches derselbe 
dem im Jahre 1900 zu Paris abzuhaltenden internationalen 
Weltcongress vorzulegen beabsichtigt. 

Herr Dr. Adolf Franke überreicht zwei im chemischen 
Laboratorium des Herrn Hofrathes Adolf Lieben ausgeführte 
Arbeiten: 
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I. »Über die Einwirkung von Brom aufParaldehyde«. 

II. »Über Propanal (2-Methyl-2-Brom)«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. L. Boltzmann legt eine im 
physikalischen Institute der k. k. Universität in Wien aus¬ 
geführte Arbeit vor, betitelt: »Über Radium- und Polonium¬ 
strahlung«, von Dr. Stefan Meyer und Dr. Egon Ritter 
v. Schweidler. . 

Herr Dr. Fridolin Krasser überreicht eine Abhandlung, 
betitelt: »Die von W.A. O'brutschew in China und Central¬ 
asien 1893 —1894 gesammelten fossilen Pflanzen«. 


Selbständige Werke oder neue, der Akademie bisher nicht 
zugekommene Periodica sind eingelangt: 

Adamkiewicz A., Stehen alle Ganglienzellen mit den Blut¬ 
gefäßen in directer Verbindung? (Separatabdruck aus 
»Neurologisches Centralblatt«, 1900, Nr. 1). 8°. 

Ministerio della Pubblica Istruzione in Rom, Le opere 
di Galileo Galilei. Edizione nazionale sotto gli auspicii 
di Sua Maestä il Re d’Italia. Volume IX. Firenze, 1889. 
Groß 8°. 

Fatio V., Dr., Faune des Vertebres de la Suisse. Vol. II. Histoire 
naturelle des oiseaux. I re partie. Geneve et Bäle, 1899. 8°. 




